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Ich wollte immer Fußballreporter werden

Tooooor in Dortmund! Ey, wenn ich früher als Kind bei WDR2 die Bundesligakonferenz
gehört hab, dann wusste ich immer: Fußballreporter, das will ich später auch mal werden.  
Und auch wenn ich heute noch Fußball im Fernsehen gucke oder im Radio höre, dann
kommt manchmal schon so dieser Gedanke: Boah, Fußball-Reporter sein, das wäre schon
geil. Und manchmal denk ich sogar auch: Die, die das geschafft haben, haben bestimmt den
geileren Job, aber vielleicht auch das geilere, spannendere Leben als ich, so.  
Aber das Ding ist, und das habe ich jetzt erst durch einen Post, den ich auf Social Media
gesehen habe, gelernt. Wenn Du Dich mit anderen vergleichst, ob es jetzt der Beruf oder was
anderes ist, dann vergleichst Du voll oft die Tiefe des eigenen Lebens mit der
Oberflächlichkeit eines anderen Lebens.  
Also: In meinem Job oder in meinem Leben, ja, da kenne ich alle Höhen und Tiefen. Aber
dem Sportschau-Moderator guck ich ja nur vor die Stirn.
   
Und: Deswegen finde ich es manchmal voll spannend, so in Podcasts zum Beispiel zu hören,
wie Stars, von denen ich so denke: Boah deren Leben muss doch geil sein, so wirklich von
deren Höhen und Tiefen erzählen und man merkt, wo sie dieses oberflächliche Bild gecrasht
wird.  
Und das andere ist: Ich bin gläubig. Und will darauf vertrauen, dass Gott weiß, was der beste
Weg für mich und mein Leben ist. Und Gott spricht zu mir nicht nur durch Träume oder
Wünsche, sondern auch durch die Realität, so.  
Tobi Schulte, Soest.


